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Computertomographie-Scan eines 450 Jahre alten Pokals 
bei Fraunhofer  

Fürth, 28. September 2015: Das Fraunhofer-Entwicklungszentrum Röntgen-
technik EZRT, ein Bereich des Fraunhofer IIS, hat im Auftrag der Kunsthalle 
Würth einen rund 450 Jahre alten Pokal geröntgt. Aufgrund der aufwändigen 
Beschaffenheit des Objekts konnte der Scan nur mit der weltweit einzigartigen 
XXL-Computertomographie-Anlage in Fürth umgesetzt werden. Die erzeugten 
Daten wurden für die Herstellung einer originalgetreuen Kopie des Pokals  
benötigt. 
 
 

 
 
Der Pokal und sein mit dem XXL-Computertomographen erzeugtes Röntgenbild.  

© Sammlung Würth | Bild in Farbe und Druckqualität: www.iis.fraunhofer.de/pr. 
 
 
Der rund 58 Zentimeter hohe Pokal besteht aus vergoldetem Silber und ist mit zahl-
reichen Abbildungen graviert. Um diese Details originalgetreu zu reproduzieren, ist eine 
enorme Strahlungsenergie notwendig. Die XXL-Computertomographie-Anlage des 
Fraunhofer EZRT, die selbst vollständige Frachtcontainer dreidimensional erfassen kann, 
war für diese Aufgabe das geeignete Mittel. 
 
Mit Hilfe des hochgenauen digitalen Volumendatensatzes konnten Experten das wert-
volle Kunststück kopieren. Während das Original nun im Rahmen von Kunst-
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Die Fraunhofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für angewandte Forschung in Europa. Unter ihrem Dach arbeiten 66 Institute und 
Forschungseinrichtungen an Standorten in ganz Deutschland. Knapp 24 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erzielen das jährliche Forschungs-
volumen von mehr als 2 Milliarden Euro. 
  
Das Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS in Erlangen ist eine weltweit führende anwendungsorientierte Forschungseinrichtung 
für mikroelektronische und informationstechnische Systemlösungen und Dienstleistungen. Es ist heute das größte Institut in der Fraunhofer-
Gesellschaft. Unter anderem mit der maßgeblichen Beteiligung an der Entwicklung der Audiocodierverfahren mp3 und MPEG AAC ist das 
Fraunhofer IIS weltweit bekannt geworden. In enger Kooperation mit den Auftraggebern betreiben die Wissenschaftler internationale Spitzen-
forschung in den Forschungsfeldern Audio & Multimedia, Bildsysteme, Energiemanagement, IC-Design und Entwurfsautomatisierung, Kommu-
nikation, Lokalisierung, Medizintechnik, Sensorsysteme, Sicherheitstechnik, Versorgungsketten sowie Zerstörungsfreie Prüfung. Rund 880 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in der Vertragsforschung für die Industrie, für Dienstleistungsunternehmen und öffentliche Einrichtungen. 
Das 1985 gegründete Institut hat 13 Standorte in 10 Städten: Erlangen (Hauptsitz), Nürnberg, Fürth und Dresden sowie in Bamberg, Waischen-
feld, Coburg, Würzburg, Ilmenau und Deggendorf. Das Budget von 120 Millionen Euro pro Jahr wird bis auf eine Grundfinanzierung in Höhe 
von 23 Prozent aus der Auftragsforschung finanziert. 
Mehr unter: www.iis.fraunhofer.de 
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Sonderausstellungen in Berlin zu sehen ist, nimmt die plastische Nachahmung in Form 
einer holografischen Kopie solange ihren Platz in der Kunsthalle Würth ein. 
 
Der rund 450 Jahre alte Pokal zählt neben nostalgischen Fahrzeugen und einem Dino-
saurier-Schädel zu den spannendsten Objekten, die bisher in der XXL-Computer- 
tomographie-Anlage des Fraunhofer EZRT in Fürth zerstörungsfrei untersucht wurden.  


